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Beratungsfolge
Gremium Sitzungsdatum TOP Abst. Ergebnis
Magistrat 16.04.2007 7.1

Magistrat 14.05.2007 7.2
Umwelt-, Verkehrs- und
Energieausschuss

24.05.2007 1

Bauausschuss 24.05.2007 1

Finanz- und Wirtschaftsausschuss 29.05.2007 3
Stadtverordnetenversammlung 05.06.2007 4

Betreff:
!Titel!

Machbarkeitsstudie Lahnpark
!Titel!

Anlage/n:
Machbarkeitsstudie
Stellungnahmen von Behörden und Institutionen
Machbarkeitsstudie 

Beschluss:

1. Die Machbarkeitsstudie Lahnpark wird als allgemeine Grundlage für die Umsetzung
von Einzelprojekten - die gesondert zu beschließen sind - beschlossen.

Die darin enthaltene Ideensammlung und die Maßnahmenvorschläge werden als ein 
erster sinnvoller Schritt für weitere Planungen und Konzepte mit dem Ziel gesehen,
die unterschiedlichen Nutzungsansprüche in der Lahnaue zwischen Wetzlar und
Gießen sinnvoll zusammenzuführen.

2. Alle Planungen und Einzelmaßnahmen in Auswirkung solcher Planungen, die in
den Zuständigkeitsbereich der Stadt Wetzlar fallen, sind nach Abstimmung mit 
den Partnergemeinden Gießen, Heuchelheim und Lahnau sowie unter vorheriger
Einbeziehung der davon betroffenen Ortsbeiräte der Stadt Wetzlar der Stadtverord-
netenversammlung zur Beschlussfassung vorzulegen.  
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Begründung:

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 08.07.2004 einen Grund-
satzbeschluss zum interkommunalen Projekt Lahnpark gefasst (DRU 1422/04 - I/463). Der
Aufnahme von Abstimmungsgesprächen zur Vorbereitung des interkommunalen Projektes
Lahnpark zwischen Gießen, Wetzlar, Heuchelheim und Lahnau wurde zugestimmt. Die
erarbeiteten Beratungsergebnisse sind der Stadtverordnetenversammlung zur Beratung
und Entscheidung erneut vorzulegen. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Gießen
sowie die Gemeindevertretungen Heuchelheim und Lahnau haben inhaltlich vergleichbare
Beschlüsse gefasst.
 
Aufgrund dieser Beschlusslage wurde der Projektgruppe Stadt + Entwicklung Ferber,
Graumann und Partner der Auftrag erteilt, eine Machbarkeitsstudie zu erstellen, die
nunmehr in einer mit den beteiligten Kommunen abgestimmten Fassung vorliegt. 50 % der
entstandenen Kosten wurden aus EU-Ziel 2-Fördermitteln bezuschusst, der Rest wurde
anteilsmäßig auf die beteiligten Kommunen aufgeteilt.
 
Am 09.03.2007 wurde die Studie den Trägern öffentlicher Belange vorgestellt.
Entsprechende Stellungnahmen von Verbänden, Institutionen und Behörden sind als
Anregungen in der Anlage für die Machbarkeitsstudie beigefügt.
 
In der Studie sind Einzelprojekte vorgeschlagen, die zur Umsetzung als geeignet
erscheinen. Zuständig für die Umsetzung sind die Gemeinden bzw. Städte, auf deren
Territorium das Projekt angesiedelt ist. Um dem Ziel einer gemeinsamen Planung ge-
recht zu werden, sind die Einzelprojekte vorher mit den beteiligten Kommunen Gießen,
Heuchelheim und Lahnau jeweils abzustimmen. Zur Finanzierung sind nach Möglichkeit
Fördermittel beim Land Hessen zu beantragen.
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